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ten der 
„ 20. Juli. Unt ſchwereren Schiffe der Marine keine Dienſte mehr Tarbes, Chambery u. a. m., aber keiner von ihnen geführte Syſtem, dieſelbe während der Manöver zur 
Frei Bunt Le fand heute Nachmitng Bis 2° tbun; d) zum Bau von Kriegsſchiffen und zwar der konnte das Wunder des Herrn nachmachen und die Mitverwendung als Truppenführer in die Front zu 


zahlreich beſuchte Wander⸗Verſammlung des Vereins P 


Katholiken ſtatt, i 5 g j 
Beet — dle), Feel ( ent, en findlichen zwei Panzer⸗Fregatten, der Panzer⸗Cor⸗ Uebrigen hat zu Arcachon ein Fackelzug um die follen wiederum größere Generalſtabsreiſen längs der 


uhn, Weſtermei i ; a 
feen Bea ar Gar ee und „Freya“ pro 1873 836,170 &; für dieſelben wie bei dem Trocaderofeſte für den Schah. Am hierzu — eine wichtige Ergänzung des hier ſonſt als 


Letzterer 
rt a — Corvette „Thusnelda“, ſowie für einen Aviſo pro] Bruder des Miniſters, auf einer Eſtrade eine Pon« | Intendanturbeamte und Aerzte commandirt. Die 
Jeſuitengeſetzes auf die Franziskaner⸗Mönche, die iſtli j i 
en 4 erbſt k. J. 5 Panzer⸗ Fregatten, 1 Banzer-Corvettel ſich mehr Heftigkeit als chriſtliche Milde kundgab, Verlauf. — Man bereitet gegenwärtig weitere Fort⸗ 
V = 2 Panzer⸗Fahrzeuge zum Auslaufen bereit ſein; worauf alle Glocken geläutet wurden, und ſchließlich ſchritte im höheren Militärbildungsweſen vor. — 
. .. _ _ e) ferner find zur Beſchaffung von Gefhügzubehör) hat ein glänzendes Banket flattgefunden in einem Bei Kiew wird an der Erweiterung der Fortificationen 
Deutſchland. für die Hafenbefeſtigungen und zur Beſchaffung der ſchönen Landhauſe, welches der Cardinal Donnet zu gearbeitet. (Schl. Z.) 
„» Berlin, 20. Juli. Die allerdüſterſten] Artillerie für neue Schiffe, ſowie zu Schießverſuchen] Arcachon befigt. Dleſem Banket wohnten der Maire e Afrika. 4 
Nachrichten kommen aus Spanien. So ſchlimm war pro 1873 940,000 und zu Keften der Armirung der Stadt, mehrere Municipalräihe und einige Wie dem Liverpooler „Courier“ aus Bonny 
es noch nie, ſchreiben Deutſche, welche feit vielen für neue Schiffe, ſowie zu Schießverſuchen pro 1874 Oſſiziere bei und die Militärumſik fpielte dazu auf. unterm 12. Juni geſchrieben wird, herrſcht daſelbſt 
Jahren in Barcelona, Charthagena oder Malaga 1. 306,320 & ausgeworfen; 1) zur Beſchaffung von Man ficht, die Feſte für den Schah haben die das gelbe Fieber in verheerender Weiſe. Die ge⸗ 
anſäſſig find. Ohne Putſch können die eurcpäiſchen] Betriebsmitteln für den Hafen- und Werftdienſt für Phantaſie der Anordner der Pilgerfahrten geweckt, ringſte Erkältung oder die mindeſte Unvorſichtigkeit 
Südländer ja nicht leben; in früheren Zeiten hatten] Wilhelme haven, Kiel und Danzig pro 1873 605,500 ihre Programme gewinnen immer mehr an an⸗ in der Lebensweiſe rächt ſich raſch bei Einheimiſchen 
wir aber blos Carliſten und die Partei am Ruder %, pro 1874 100,000 &.; g) zur Beſchaffung von geuehmer Abwechslung. Jetzt haben die franzöſiſchen und Fremden. Man hofft, daß die bevorſtehende 
als Kampfhähne, jetzt weiß man in Spanien nicht Reſerve⸗Ketten, Ankern, Booten u. ſ. w. pro 1873 Wallfahrer auch ein offizielles Journal bekommen, Regenzeit eine Abnahme der Krankheit herbeiführen 
mehr, ob die Carliſten in Aragonien für die Com. 500,000 %; h) zur Beſchaffung von Vorraths⸗Ma- das Organ des Central⸗Comite's der Pilgerfahrten. werde. Die Sterblichkeit iſt ſehr groß; faſt drei⸗ 
muniſten, oder dieſe in Murcia für die Carliften | gazin⸗Beſtänden 800,000 % pro 1873; i) pro 1874| Dieſes neue Blatt führt den Titel „Le Pelerin“. In viertel der Einwohner find todt. Eine Firma allein 
arbeiten und ob die Cortes die Verfaſſung, welche zum Bau eines Dampfſchiffes für den Loolſendienſt feiner erſten Nummer ſtellt es ein Glaubensbekenntniß hat 18 von 23 Leuten verloren. In allen Fällen iſt 
augenblicklich in Madrid mit großem Eruſte debat⸗ an der Jahde 50,000 RG; für ein Reſerve⸗Feuer⸗ auf, in welchem geſagt wird, daß „die Geſchicke der Verlauf der Krankheit raſch und bösartig. 
tirt und discutirt wird, für carliſtiſchen oder für] ſchiff für die Jahde 50,000 .; k) für Torpedo⸗ Frankreichs untrenndar mit denen Roms und bes) ? 
eommunifiiichen, oder zu was für einen fonftigen | Material pro 1873 100,000 &, pro 1874 200,000] Papſtthums verbunden find“. Man ſteht gegenwärtig Bermiſchtes. 
Gebrauch referviren. Wenn es nicht aus Humani⸗ „ — Der Schah von Perfien iſt aus Paris zu Paris an allen Eden grüne Anſchlagzettel welche Dres den, 18. Juli. Nach offizieller Bekanntmachung 
tätsrückſichten wäre, fo könnte es Europa wenig an- verſchwunden; die dortigen Kattakomben wollte er] die Bedingungen angeben, unter welchen die Pariſer vom 16. Juli beträgt die Geſammtzahl der az — 
ehen, auf welche Art die Herren ſenſelts der nicht ſehen; er hatte an Paris und an den Pariſern die große Nationalwallfahrt mitmachen lönnen. 3 in hi ns e 
zyrenäen mit einander zu verkehren belieben. Wenn über der Erde vollauf genug. — In der vergangenen] Diefe zerfällt in drei Abtheilungen: erſte Station fälle ge ber luden Woche, der in dieſen 
vielleicht General Manteuffel hingeſandt würde, und] Woche find auf Anordnung der Polizei acht der] Tours zum Beſuch des Grabes des heil. Martinus, Zablen mit einbegriffen iſt, betrug 111 mit 38 Todes⸗ 
der hielte eine Rede, vielleicht würde daun Ruhe [Lungenſeuche verdächtige Ochſen auf dem hieſigen] zweite Station im Departement des Landes zum fallen. Hierzu kamen 11 Falle, wovon 3 mit tödtlichem 
und Frieden in die Bruſt eines jeden einzigen] Viehhof getödtet worden, und hat ſich das Bor- Beſuch der Wiege des heil. Vincenz de Paula, Ausgange, in dem angrenzenden Gerichtsamtsbezirle 
Mannes einkebren, wie der däniſche Kriegeminiſter | bandenfein dieſer Krankheit bei denſelben beſtätigt.] dritte Station die Grotte von Lourdes. Der Prete Döblen und ein aus einer inficiten Ortſchaft auf das 
in der Rede ſagt, die er am 6. Juli, dem Jahres,] Wie verlautet, iſt das kranke Vieh aus Pofen hier- für Hin⸗ und Rückreiſe 1. Claſſe 130 Fres., 2. Claſſe] rechte Elbufer a Fall. In Dres den ſelbſt 
tage von Friedericia im Lager von Hald an die her transportirt worden. 67 Frcs., 3. Claſſe 45 Fres. mit 2 Francs Aufgeld traten DIS bu G. anl. erhaupt 16 Erkrankungs fälle, 
Soldaten e hat. Wenn die Generale erſt Holland. für allgemeine Kester. — — 


Telegr. Nachrich Danziger Zeitung. Das in Danzig befindliche Privatdock kann für dle die Biſchöfe von Angoulome, Perigneng, Agen, Alby, Lager. Es erklärt ſich dies durch das eden erſt ein⸗ 
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reden und litik trei 0 1 Am 30. Juni hat in Amſterdam ein f auien. 8 2 
WC%%%0 Natigefünden, ß, ̃ ̃ p BörfenzDepejhhe der Danziger Zeitung, 


mar! einmal ein Krieg wider der Dänen Willen lange Jahre hindurch unbeſetzte Haarlemer Stuhl ſvon Cartagena telegraphirt, daß das Regiment 87 Staatsſctd i. 898% 898 


Br. 8 
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aufgedrungen werden! Wie denkt ſich der General wieder beſetzt werde. (Der ſanſeniſtiſche Metropoli⸗ Iberia mit dem Oberſten Pernas am 15. d. M. in fia /8 
wo der Dinge in Europa? Die müßten auf] tan und Erzbiſchof von Utrecht hat die Suffragane die Stadt eingerückt ſei. Drei Hauptleute, drei Kad 79770 — 8 5 er Em 985 


dem Kopfe ſtehen, wenn Deutſchlaud die Dänen] Biſchöfe von Deventer und Haarlem.) Dieſelbe ſiel] Lentenants und ſechszehn Soldaten, die dem 

ingen en a zu ſchlagen, und von Deutſchland auf den bisherigen Pfarrer von Krommenie, Caspar] Aufſtande nicht angeſchloſſen batten, hatten 3 Walt beiten 8 — he in Ar 

; Iſt dies das geeignete] Johann Ninkel, welcher am 2. Mai 1826 geboren] nach Madrid angetreten. Unter den Führern des ct. 545] — rrameſen 200% 208% 
Mittel, die Deutſchen in gute Laune zu verſetzen? und am 15. Juni 1850 zum Prieſter geweiht wurde.] Aufſtandes war Swieſpalt ausgebrochen — vielleicht April⸗Mai 548 | — Inumänter . 40 40% 


General Manteuffel iſt ein noli me tangere, aber] Die Conſecration deſſelben ſoll durch den Biſchof war der General Contreras nicht damit zufrieden, Petroleum Neue fer. 5. & 88758 
vielleicht bittet u Copenhagen aus den bägiſchen von Deventer gleichzeitig mit der Conſecration des] daß Antonio Galvez y Arce = se Syt.-D.20088,| 11¼4 113/24] Ocker. Crebftang. 1250 129 


Kriegsminiſter, weniger = gen und daführ mehr altkatholiſchen Bac ee vollzogen werben. | ber Streitkräfte zu Waſſer und zu Lande“ von den i i e anten uo 625 Ay 
ö 


zu organifiren. — Wie ſehr man gewillt iſt, mit , 21 13/22 Banknoten 1 
den Hasban der deutſchen Kriegsmarine vorwürte Paris, 18. Juli. Die ultramontanen Kund⸗ trieben ſich betrunken und allerlei Unfug derübend i — 80% BON 
—— gebungen mehren ſich ſo ſehr im ſchönen Frankreich, durch db Straßen umher. Ob aus dem oben a 10 Er er pe 620% 


gehen, erhellt aus dem Nachtrags- Etat pro 1873, | 104 2. 
fo wie aus dem Etat pro 1874. Nach pleſen find in dem Lande der modernen Civiliſauion, daß es wähnten Telegramm die Herſtellung der Ordnung Jondsbörſe: geschäfte. 
bewilligt: a) für die baulichen Einrichtungen der] ſchwierig wird, über alle dieſe Feſte, Wallfahrten] zu folgern ift, bleibt noch zweifelhaft; nach anderen . ññ;j ðꝙ 
Marine⸗Etabliſſements zu Wilhelmshaven pro 1873 u. |. w. zu berichten. Auch die Gironde hat jegt ihre Miütbeflungen zu ſchließen, hätte ein Theil des Re. Meteorologiſche Depeſche vom 21. Juli. 
1.56 1,000 g.; pro 1874 1,168,000 ; für die nationale Pilgerfahrt unter einem gewaltigen Zus] giments Iberia fi ſogar den Rebellen angeſchloſſen. Hapazandı 333, 11. — mäßig Regen. 
Garniſonsbauten daſelbſt pro 1873 220,000 &, drange der Bevölkerung gehabt. Dieſes katholiſche Mußland. 083 885,0 714,4 SSW ſchwach bewölkt. 
pro 1874 1,006,640 Sch b) für das Marines | Feft ward zu Arcachon gefeiert und hat alle früheren Petersburg, 14. Juli. Der engliſche Admiral eier — 325 12 88 ſchwach bedeckt. 
Etabliſſement zu Ellerbech ( iel) pro 1873 1,707,000 Jan Originalität übertroffen. Die phantaſtereiche Reider hat nach Beſichligung des Hafens von Krone! . 334,5 712.5 SW ſchwach bedeckt. 

pro 1874 1,700,900 W; für Land- und Wafjer- | Geiſtlichkeit des Südens hat etwas ganz Neues er⸗ ſtadt ſich daſelbſt an Bord der Panzerfregatte „Kriäs eme. 3372 HB W art trübe. 


700, 
incl. Friedrichsort) pro 1873 30,850 |fuaden, um die ultramontanen Gaffer anzuziehen :| Poſcharski“ begeben, um an der Seite des Panzer ⸗ burg. 3378 | 
Re; für f en in Kiel pro 1873 287,000] man hat zu Arcachon eine große Proceffion zu Waſſer 3 — Admiral Papow den a 337,2 114 50 ebbait Ivemöltt. 
Ri, vro 345 ag ‚000 A; c) für das Etabliffe» aufgeführt. Unglücklicher Weiſe hat Wind und Wetter | Exercitien der ruſſiſchen Schiffe an der finnländiſchen Ban) 8. . 1837,114-15, 
ment — anzig, das ſeit dem ahre 1854 ein Pro-] die Ausführung des Programms in etwa geftört, | Küfte beizuwohnen. — Im Uebungslager der Garde ⸗ us. . . 335,418, N W 

wur En nun endlich ein Definitivum wird und] die Pilger ermangelten eines hinreichend feften Glau- truppen bei Sarskoe- Selo fiel neulich die Anweſen⸗ Stettin.. 337.6 2. en ſchwach g. bez., Mrgs. N. 
— ches für den Bau von Schiffen ein vorzüglich] bens, denn die Meiſten wagten nicht, die kleinen] heit mehrerer türkiſchen Generale auf. Sie wohnten . 40,00 715, 58 f. ſch — 

9 egener Ort iſt, pro 1873 250,000 , pro 1874| Boote zu beſteigen, welche für dieſe clericonautiſche in Begleitung des commandirenden Großfürſten den S. 359,4 17,7 WNW ill 

50,000 „ſowie zur Herſtellung eines ſchwim⸗] Proceſſton vorbereitet waren, aber in Wind und Manövern bei. Uebrigens ſteht ſchon ſeit faſt zwei Köln 338, +148 WSW — bedeckt. 
menden eiſernen Docks und eines Liegehafens für] Wellen etwas gar zu lebhaft tanzten. Unter den] Jahren ein türkiſcher Major — als commandirt — Wiesbaden 335.8 13.0 NW . ſchw bew ast. M. N 
daſſelbe pro 1873 und 1874 800,000 . Hierdurch] zahlreichen aunwefenden Prälalen befanden ſich der bei unſerem Lehrbataillon. Gegen früher auffällig Trier . 38,0 12.40 ſchwach eiter. — 


wird einem lang gefühlten Bedürfnitz abgeholfen. Cardinal Donnet, ber Erzbiſchof von Tours und iſt die große Anzahl von Generalſtabsoſſizieren im Paris. . 339,0 17,50 ſchwachſichön. 
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7 TI % SW wach be abe, N. Res. 
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Der Aufſtand in Alcoy. den Aexten zerhieben. Der Gefangenen follen etwa begoſſen und in Brand geſteckt. Einigen Laden» auf die Menge das erſte Signal zum Angriff gegen 

Die Arbeiter von Alcoy waren ſchon längft] 70 geweſen fein, darunter vier Geiſtliche. Der beſitzern erlaubte man noch, einen Theil ihrer Waa⸗ ihn und die Behörden gegeben zu haben. Andere 
durch die Internationale bearbeitet worden, der ſich[ Sturm auf das Rathhaus und der K. n,! auf dem] ren zu retten. Berichte thun deſſen keine Erwähnung. So auch 


viele von ihnen angeſchloſſen hatten. Unter ſolchen Platze dauerte von Mittwoch Nachmittag bis Donnerſtag Inzwiſchen war in Alicante eine Commiſſton nicht der Miniſter des Auswärtigen, Maiſonnave, 
Leitern bereiteten fie einen Strike vor, um höhere] Morgen, wobei die Aufrührer 11 Todte und noch ernaunt worden, die ſich nach Aleoy begeben ſollte als er vor den Cortes mit zitternder Stimme Aus⸗ 
Löhne zu erzielen. Am Montag organiſirten einige | mehr Verwundete verloren. Am Donnerſtag [hwiegjum den Frieden zu vermitteln. Sie ſcheinen jedoch kunft über die entſetzlichen Ereigniſſe gab. Der 
von ihren Führern den Widerſtand, und eine Ver- das Feuer der Belagerten aus dem Rathhauſe und] nicht viel ausgerichtet zu haben, und es folgte . erklärte weiterhin, daß ihm haarſträubende 
ſammlung im Stier - Circus ſtellte Bedingungen feſt.] der Kirche St. Francisco. Die Vertheidiger hatten] der Gouverneur von Alicante mit einigen Truppen. Nachrichten zugegangen ſeien, die ſelbſt den kälteſten 
Andern Tags erſchien eine Eommiffton der feiernden ihre Munition verſchoſſen und es blieb den Behörden Er fledte die Parlamentär⸗Flagge auf und es kam Gleichmuth erſchüttern könnten. Nicht nur ſeien 
Arbeiter vor dem Bürgermeiſter Don Auguſtin] kein Mittel des Widerſtandes mehr. Die Aufrührer aue der Stadt eine Commiſſion von ſechs Mitglie- viele Privathäuſer und Fabriken von den Flammen 
Albors, und erſuchte ihn, die Fabrikanten binnen 24 hatten aus der ganzen Stadt, Waffen- und Pulver⸗ dern, mit welchen er ſich zum Rathhauſe begab und verzehrt worden, ſondern auch das Rathhaus, unter 
Stunden zuſammenzuberufen, um deren Antwort zu | vorräthe zuſammengeſchleppt, die Zahl der Kämpfenden mit dem Wohlfahrts⸗Ausſchuſſe eine Beſprechung deſſen Trümmern viele Unglückliche umgekommen 
erhalten. Wahrſcheinlich glaubte Albors, den For⸗ wird auf 2500 angegeben. Während des Kampfes) hielt. Es ſcheint, daß man übereinkam, die Einwoh⸗ feien, die doch das Recht, die Gerechtigkeit, die Frei⸗ 
derungen der Arbeiter widerſtehen zu können, und hatten fie die den Markt einſchließenden Häuferzeipen| wer von Alcoy, welche ſich an den Blutthaten bethei⸗ heit und die Republik vertheidigt hätten. „Soll ich 
rieth den Fabrikanten, ſich in ihre Häuſer einzu⸗ in Brand geftedt. ligt hatten, firaflos ausgehen zu laſſen, dagegen die- Ihnen das Schickſal eines meiner beſten Freunde 
cliezen und Bertheidigungsmaßregeln gegen etwaige Da nun der Widerſtand aufhörte, zerſchmetter⸗ | jenigen, welche außerhalb Alcoys den Aufftand ge⸗ weitläufig erzählen, den man wie einen tollen Hund 
griffe der Menge zu treffen; er ſelbſt würde im] ten die Meuterer mit Artſchlägen die Thore des] fördert hatten, zu verfolgen, und für die in der Stadt durch die Straßen verfolgt hat, worauf man ihn 
Augenblicke der Gefahr ihnen zu Hilfe kommen. Rathhanſes, drangen in daſſelbe ein und tödteten] angerichteten Schäden durch eine nach Maßgabe der unter den größten Schmerzen verhöhnt, auf die grau⸗ 
Der Dürgermeifter verſammelte dann in dem Rath zwei Gendarmen und 16 Poliziſten, gegen welche] directen Steuern zu vertheilende Auflage Erſatz zu ſamiſte und brutalſte Weiſe umgebracht hat?“ Der 
h und in dem Thurme San Auguſtin 32 Gen. der Pöbel eine ganz beſondere Wuth an den Tag ſchaffen. Das Ergebniß dieſer Art von Beſteuerung Miniſter meint hier jedenfalls den Republikaner 
darmen und Poliziſten. legte. Den Bürgermeifter ſchleppten die Wüthenden wäre natürlich das geweſen, daß die Beſchädigten Don Camilo Garcia, den die menſchlichen Beftien 
Inzwiſchen hatten ſich die Arbeiter zu mehreren] auf den Balcon, und fragten die Menge, welche den ſelbſt für den größten Theil des Schadens aufzu- auf der Flucht ergriffen, enikleideten, mit Petroleum 
Tauſenden auf dem Plage vereinigt und ſchickten] Ping anfüllte, ob ſie ihn tobt oder lebendig haben kommen gehabt hätten, während die Uebelthäter frei bestrichen, erſchoſſen und mitten auf dem Markte ver⸗ 
wieder eine Commiſſten zum Bürgermeifter. Als] wollten, und als die Antwort erſchell „lebendig“, ausgegangen wären. brannten. Ein ähnliches Loos hatte Antonio Pas⸗ 
dieſer erklärte, noch keinen endgiltigen Beſcheid geben] wurde er herabgebracht und auf dem Platze ermordet. nter “I Bedingungen wurden bie Geiseln cual, gleichfalls ein bekannter Republikaner. Im 
u können, bemerkte ihm einer der Führer, daß die] Der Leichnam wurde in unmenſchlicher Weiſe ver⸗ in Freiheit gefegt, und fo wird wohl der General Vergleich zu der Größe der Städte können ſich die 
Uibeiter zur Hälfte bewaffnet feien und daß fie den | ſtümmelt. Auch ber Steuer⸗Einnehmer wurde er-| Belarde, mit feinen Truppen und Freiwilligen au- Ereigniſſe von Alcoy den Gräuelfcenen der Pariſer 
Rücktritt des Gemeinderathes verlangten. Mau mordet, und unter Anderen auch der beigeorbnete rückend, feinen Einzug in die Stadt ohne weiteren Commune kühn an die Seite ſtellen. 
ermeiſter auf den Baleon] Bürgermeiſter Don Antonie Cabrera. Die Zahl] Widerſtand gehalten haben. Die letzten Nachrichten aus Alcoy lauten: Die 
des Kathhauſes hinaustrat und mit eigener Hand der Opfer biefes ſcheuzlichen ſoclaliſtiſchen Gemetzels Es fielt ſich heraus, daz viele Arbeiter der Fa⸗ Truppen find ohne Widerſtand eingerückt; die Be⸗ 
en Schuß g Menge feuerte. wird auf mehr als 80 angegeben. brifen der Umgegend mit den Aufrührern gemein- völkerung hat ſie mit großen Freudenbezeigungen, 
Sicher ſſt, daß die Gruppen auf dem Plage ſich So war denn die Stadt ganz in der Gewalt; ſchaftliche Soche Brodit haben. Bemerkenswerth mit Glockengeläute und ausgeſteckten Fahnen eupfan⸗ 
boten die Stadt hin dere um Waffen zu der Aufſtändiſchen, Bas im n einen iſt langt bie vielen e . re ri auf ben ri Fe = bie 
und d ampf zu beginnen. Der : uß einſetzten, allen nuern ver⸗ aufger waren, von den „Miliz von Valencia ausgebracht. Die Freiwilligen 
— en Kampf 3 Führer Wohlfahrts⸗Ausſchuß und nur den Frauen litäriſch bewacht wurden. 2 SE Feldgeſchrei von Alcoy bildeten die Vorhut. Der General Ber 


ewe Anfang an ein i t zu verlaſſen, 
— —— rann aus Valencia 8 e le 1 5 Viele derſelben flüchte⸗ [waren: Wer da? Spanien. für Leute ? larde hat befohlen, daß Niemand in den 500 Häufern, 


Mal tionale, geweſer : Ortſchaften. Man traf] Petroleum. die beraubt worden ſein ſollen, einquartiert werde. Die 
Die Aufehhrer Holten Die angefepenften Valar — . . okafc zu löſchen, Nach der obigen Darſtellung würde ben Bürger⸗ Rädelsführer des Yafflcnnes en geflohen. Nur ein ge» 
aus den Häufern, wobei fie mehrere Thüren mit andere aber am Marktplaße wurden mit Petroleum meiſter Albors die Schuld treffen, durch feinen Schuß ringer Theil der Bevölkerung iſt in der Stadtgeblicben, 


Wir empfehlen dem landwir lichen kum das 8 i 
Maßſtabe bee R as von uns in großem 


Mejillones Guano Superphosphat 


u trodenster Pulverform mit einem garantirten Gehalte von effectiv 20 % löslicher 
Phosphorsaure unter Controle der Verſuchs⸗Stationen Bonn, Braunschweig, Cappeln, 
Cöthen, Halle a,/S. und Münster 


ie Verlobung des Herrn Friedrich Bekanntmachung. s 
Due e e Zufolge Verfügung vom 3. Juli cr. iſt 
hoben N. Dyck ab Frau in das biefige Firmenregiſter eingetragen, 
se „Dog und Fran, daß die Sima Adoird Redlich mit den 
— . —— Geſchäft der Handlung zu Kattowitz, wovon 
hier eine Zweigniederlaſſung, auf den Kauf⸗ 
mann Moritz Block zu Beuthen a / S. 


5 Sir 

B Gicht⸗ u. Rheumatismuskranke, 
Lampert's Balſam. als anerkannt 

beſtes, ſchuell Hilfe bringend:s 

Mittel iſt ärztlich verordnet, lindert ſofort 

alle gichtiſchen Schmerzen und wird 

ſeit 92 Jahren gegen die hartnäckigſten 


Todes: Anzeige. üb ift, 1 = g 

Gedern Nuacmilteg 2 Ube ſarb | e bn, den 5. Jun 1872. als das gegenwärtig beſte Superphosphat r 
zu Weichſelmünde unſere liebe gute Königl. Kreis⸗Gericht. und ſtehen auf Wunſch mit billigen Preisofferten zu Diensten. ſam in Flaſchen a 10 und 20 Sar., Auf⸗ 
Mutter, Schwieger⸗ u. Großmutter, Frau 1. Abtheilung. (3539 J ena, E rn st & R Ö m er, träge nimmt Herr Mirbarb Lenz in 


Danzi 2 is-d- 
5 8165 Brodbänkengaſſe 48, vis-a-vis 


Fabrik chemischer Producte in Bremen. Krämergaſſe, gütigſt entgegen. 


uſtine Beata Jahr, geb. ie biefige Necforſtelle wird zum I. Octo⸗ 
1 — Dane beleben 28 D i biefige Rectorſtelle wird zum 1. Octo. 


Lebensjahre an der Waſſerſucht. Die⸗ 


ſes zeigen wir tief betrübt an. beträgt incl. eines Zuſchuſſes aus Staats⸗ Die vorzügliche Heilnahrung Revalesciere du Barry bewährt ſich bei allen Krankheiten, 
fonds jährlich 500 Außerdem wird freie | die der Mediein wiberfteben; nämlich Magens, Nerven⸗, Bruſt⸗, Lungen⸗, Leber, Drüſen⸗, in 35 
Danzig, den 21. Juli 1873. ge & x Schleimbaut⸗, Athem⸗, Blaſen⸗ und Nierenleiden, Tuberculoſe, Diarrhden, Schwindſucht, pin e 1 Kia 


Wohnung gewährt. Kandidaten der Theo⸗ 

Die Hinterbliebenen. logie 3 ſich unter Einreichung ibrer 
Qualifications⸗Atteſte bis zum 15. Auguſt cr. 
bei uns melden. 


Aſthma, Husten, Unverdaulichkeit, Verſtopfung, Fieber, Schwindel, Blutaufſteigen, Ohren⸗ 
brauſen, Uebelkeit und Erbrechen ſelbſt in der Schwangerſchaft, Diabetes, Melancholie, 
Abmagerung, Rheumatismus, Gicht, Bleichſucht. — Auszug aus 80,000 Certificaten über 


Kühe u. tragende Färſen finy 
Juſel Küche b. 6 88231 


Todes: Anzeige: Neuteich, den 19. Juli 1873. Geneſungen, die aller Medicin getrotzt: N 
Den heute Nachmitt, 43 15 Sie ſchwe⸗ 5 Der Magiſtrat. ertifikat No. 68,4 . Prunetto (bei Mondovi) den 26. Oct, 1869. 150 geſunde gro Be magere 
ren Tod unſeres lieben Töchterchens Clara im Mein Herr! Ich kann Sie verfichern, daß feit ich von der Munberuolien Reva- Hammel, 3⸗ U. 4 jährig 


leselsre du Barry Gebrauch mache, daß beißt feit zwei Jabren, ich die Beſchwerlichteiten 


Alter von 5 Jahren nach latagiger Krank. meines Alters nicht mehr fühle, noch die Lan meiner 84 Jabre. Meine, eine find 


gute Wollträger, ſtehen 


it an Gehirnentzündung, zeigen wir, um J 
. 0 > N wieder ſchlank geworden; mein Geſicht ift ſo gut, daß ich keiner Brille bedarf; mei 
angle den Ak. Jul. 1872. Heer r eee 
Die Eltern: Hypotheken -Actien - Bank ich höre Vesand Ih beine Franke, ich mache ziemlich lange Reifen au inet Ne d au 
Im Namen des Königs. e den . W, e, HIN TE ee ge Hohenftein Oft⸗Pr. 
Im amen des Königs. 5 5 Wen enen Bach. -es. Theol 1 Ban (Kreis Viondovi) n Kl Maſſow p ietzig 
j . 5 iffs⸗ N; ch.-e8. ol, un a ＋ 2 . Mi 
ne Br er Fir 5% Hypothekenbrieſe, Gertifitat No. 13,705. Wien, Brateritraße 22, im Mu 1871, | free Auttefönfe (ca. 200 Köpfe, von 2 
Ich bin Ihnen Dank ſchuldig für den Erfolg, den Ihre vorzügliche Revalesciere 


Heire Gaſſe No. 4b. Klägers, wider den rück zahlbar vom 1. Januar 1883, jenen und darüber) zur gen zum 


Schiffsabrech i um Nominalbetrage. an mir ausübte. litt nämlich oft an Magenkrämpfen, Huſten und Diarrhöe, von | ed Zimdars. 
Fee Bion dec Ro. J., Ver 5 welben ich Air oglides Heilmittel befreite 3 Nenn „GRÖRÜRE-Berpadhtung. 
agten, 1 Nahrbafter als Fleiſch, erſpart die Revalsseidre bei achſenen und Kindern 50 Mal n Grundſtück 3 Meil i 
bat der II. Commiſſar des König⸗ 4% Hypothekenbrieſe, ihren Pen anderen Mitteln und Speiſen. in beſter Cultur, te 


üchen Stadt- und Kreis⸗Gerichts Dan: Verlooſung halbjährlich mit 20 % Zulcla „ 
09 Mir Jaerte Sachen am 4 pelle eee eee 
1873 für Recht er kannt: erhalten 60 120 240 600 1200 . 
1 — au Verllo 18 der 6 ri e 10 5 
eumdung des ers ſchuldig und des: ie Hypothekenbriefe, welchen na 
balb mit 5 & (Fünf Thlr.) Geldbuße] den im $ 15 des Statuts von der König⸗ 
evert. 3 Tagen Gefängnſß zu beitrafen, lich Preußiſchen Staats Regierung 
demſelben auch die Koſten zur Laſt zu feftgefegten Belehungsgrenzen erwor⸗ 


auf eine Reibe von Jahren zu verpachten. 
Danzig, Fleiſchergaſſe 14 pant 14 Uhr. 


1 ſchoͤnes Gut am Ober⸗ 
ländiſchen Canal, 


% Meile von der Chauſſee, 2 M. v. d. Elſen⸗ 
bahn, J M. v. d. Stadt. Areal 1950 Mrg., 
incl. 400 Morg. gute Wieſen, Grundſteuer 
173 & 19 H, gute Baulichteiten, Inven⸗ 
tar: 27 Pferde, 20 Ochſen, 15 Kühe, 30 
Stück Jungvieh. 1300 Kammwollſchafe, feſte 
Hypothelen 30,000 ½ à 5 4, ſoll wegen 
Erbregulirung für 115 Mille bei 40 bis 35 
Mille Anzablung verkauft werden. Nur 
Selbstläufer erfahren Näheres durch 


Th. Kleemann in Danzia 


In Blechbüchſen von; Pfund 18 Gr, 1 Pfd. 1 . 5 9m, 2 Pfd. 1 . 27 &,, 
fd. 4 = 20 Sr, 12 Pfd. 9 . 15 Gr, 24 Pfd. 18 * ng 1 
Büchſen & 1 5 Gr. und 1 * 27 — Reyalesciere Chocolatée in Pulver für 
12 Taſſen 18 8,5, 24 Taſſen 1 Rs. 5 9x, 48 Taſſen 1 . 27 K, 120 Taſſen 4 8. 
20 Me, 288 Taſſen 9% 15 8, 576 Taſſen 18 . in Tabletten für 12 Taſſen 18 , 4 
Taſſen 1 % 5 Fr, 48 Taſſen 1 & 97 .. — Zu nen durch Barry du Barry & 
Comp. in Berlin, 178 Friedrichsſtraße, und in allen Städten bei guten othekern, Dro⸗ 
ens, Specerei⸗ und Delicateſſen⸗Händlern. Depots in Elbing: Carl Nehefeldt, koͤnigl. 
ofapotbeke: in Königsberg i. Pr.: Ed. Kuehn, Hoflieferant G. Glück. 


— Kölnisches Haarwasser En 
* 2 
i au de Cologne philocome. U 
Dieses feinduftende Toilettmittel zu täglichem Gebrauche ver. L 
leiht dem Haare Weichheit und Glanz, beseitigt in 3 Tagen die Schuppenbildung, 80 


wie das Ausfallen der Haare und fördert deren Wachsthum ohne Ueberreizung auf nie 
geahnte Weise. 


. 


— — — 


legen: 

9) tem Kläger die Befugniß zuzuſprechen, den Unterlagen dienen, werden an der Berliner 
Tenor des Erkenntniſſes nach beitätigter | Börſe gebandelt und im amtlichen Theile 
Rechtskraft innerhalb 14 Tagen einmal] des Gouräzrtteld notitt. Sie bilden daher 
in der Danziger Zeitung zu veröffent: 
lichen. (3640 als eine hoͤchſt voriheilhafte und pupillariſch 


Nothwendige Subhaſtation. Berlin. SE 
Das den Erben der Wittwe Catharina Die Haupt⸗ a irection. 


Erfinder und Fabrikanten 


r E ei Spielhagen. 5 H. Haebermann & Co. in Köln am Rhein. 2 Brodbänkengaſſe No. 34. 3386 
Schellingsfelde belegene, im ypotbekenbuche & DR ee 8 gegen Nachnahme oder I St Barbarassirähot Can — ſind 
an 9. September 1824, Die 5% ” 2 Onpotbetenbeife — N Wiederverkäufer erhalten Rabatt. Briefe und Gelder frano. . a — 2e, 5 —— = 

Nies 12 U..  |vom, und au beleben und balken ziekeen]f— Leinöl, Leinökfieniß, franz. Reines weiches Blei en, Dielen, ein Sparberd u. 1. m. Bilig zu 
reg aan Be . Danzig. und polniſches Terpentinöl, in Mulden, reines a in Platten, * end net 80 0 
der Augelnanderſezung verfteigert und das Storrer & Scott, Lacke in Del und Spiritus, e andere Wietalfe zu „ ble Mühlengrandſtüf⸗ Verkauf 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags Langenmarkt 37. Bleiweiß, Zinkweiß, Ockers Preiſe empfiehlt die Wetallichmelze von er 


am 11. September 1873, 
Vormittags 11 Uhr, 
8 Lond Phöni 
rägt da eſammtmaß der der 
d e 
run re; der jährliche Nutzungs- 28 8 sotä 
werth, nach welchem das Grundſtact zur Ge⸗ Feuer Aſſecuranz Societãt, 


und ſämmtliche bunte Far⸗ 
ben, ſowie auch alle gang⸗ 
baren Sorten in Oel gerie⸗ 
ben, empfiehlt 


Es iſt eine Waſſermühle mit 3 Mahl⸗ 
Hängen und einen Graupengang in vollem 
Betriebe nebſt 26 Morgen Loden L Elfe 
mit vollftändig. lebenden und todten Inven⸗ 
tarium für den Preis von 9090 bei Ans 
be von 2500 . zu verkaufen. Hypo⸗ 

n 3 


S. A. Hoch. 


bäude lagt worden, 8 Thaler. egründet 1782. Naber Poggenpfußt 89 Bei 

l e e e abe eee F e de e 
n, er „gefahr au 8 Waa⸗ — - 

ſchein können in Bureau V. Eingefeben ven werden entgegengenommen und ertheilt Oberſchleſ. Steinkohlen, & und Regieruncd-Stadt Bro —— x 


* Seien 6 bereitwilligſt Aus kunft 

jenigen, welche enthum oder 2 
anderweite, pi irkſamkeit —.— Dritte, der E. Rodenacker, 
Eintragung in das Hypothetenbuch bedür⸗ 1398) Hundegaſſe No. 12. 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte gel | r 
lend zu machen haben, werden bierdurch auf⸗ Auction. 


Am * 1 = Juli 2 = 7 5 
mittags r ab, werden wir auf dem 
Danzig u 17. Juni 1873 Malewskeſchen Grundſtück zu Thimau bei 
Kol Stadt- u. Kreis⸗Gericht Mewe ſämmtliches Dabei 155 * are 
Der Subhaſtationsrichter. (1689) Selen aue Müchlabe Jungvieb u. Schweine, 
Aſſmann. ſowie Wagen, Schlitten Adergeräthe, Hädiel- 

u dem Goncurfe über das Vermögen maſchine, Roßwerk, Geſchirre, ebenſo mehre 


des Kaufmann Robert Kloß bier res Stroh u. ſ. w. an den Meiſtbietenden 


; „verkaufen laſſen. 2 
— 5 . — — Bekannten Käufern wird ein befiimmtes Ziel 


jährt. 5 

machen wollen, hierdurch aufgefordert. ibre on u. Applinke n, b. 18 Juli 1873 
Anſprüche, dieſelben mögen bereits rechts⸗ ewe u. Applinken d. 18 Zu 
000 ein oder nicht, mit dem dafür ver⸗ Bieber. Damrath 
ngten Vorrecht bis zum 12. Auguſt 1873 
einſchließlich bei uns ſchriftlich oder zu Proto⸗ 
toll anzumelden, und demnächſt zur Prüfun 
der — — — 15 die aach Ri ER 
angemeldeten Forderungen ſowie na e· 890 ö : 
Anden zur Beſtellung des definitiven Ver⸗ 2 


— 
waltungs⸗Perſonals auf — ——- ” 
den 2. September 1873, ck * 
Vormittags 10 Ubr, ech- ZU tion 
x he Jer Den een = re m 
r. Rat orck im Verhandlungszimmer 
Ro. 17, des Gerichtsgebäudes zu eiſcheinen. Dembowalonka 
Ben) 5 re Fr bei Babnhof Briefen, Weitpreuben, 
den Accord verfahren werden. am 29. Juli 1873, Mittags 1 Uhr, 
Zugleich ift noch eine zweite Friſt zur An, von 60 gleich ſprungfäbigen Kammwoll⸗ 
meldung bis zum 27. Septb r. cr. einſchließlich[Ramboulllet⸗ Vollblut Böcken. Auf Wunſch 
anheben und zur Prüfung aller innerhalb] können gekaufte Böcke bis zum 1. October 
erielben nach Ablauf der erſten Friſt ange: | jtehen bleiben. 


d gen Termi 22 2 
den 10. Betober un, Vas Dominium. 
a b. 0 
vor dem Fee amnifiae anberaumt. Pa. 72er Fetthering 


einen in dieſem Termin werden 

alle ea Gläubiger aufgefordert, welche H. K. und K. gebe versteuert 
ihre Forderungen innerhalb einer der Friſten mit Aufpack billigst ab. 

anmelben werden. = Carl Treitschke 

Wer feine Anmeldung schriftlich einreicht. 3458 e Tistich 1 

eine Abſchrift derſelben und ihrer Anlagen ) omtoir ; Fleischergasse 74. 


Rafe T 
Gläubiger, welcher nicht in unſerm E [ h 0 ſch 

—.— Leun deen hat, muß bei de > | en f. Ni enen 

Anmeldung feiner Forderung einen am bie | zu Banzwecken offerirt in allen Lã 

ſigen Orte wobnbaften. oder zur Praris bei und lie ert ie Längen 


den beiten Engliſchen und Schottiſchen an 
Brennwerth vollkommen gleich, offerirt france 
Danzig und aller 1 wiſchen 
Bromberg und Königsberg in agon⸗ 


en Lehmann, 


Danzig. 


i 2 3 itca 3 bis 4 M 3 
eiss. Brust- den ig un met urg mah Heine 
Syr up 


Zebäude befinden, ſoll Umſtände wegen unter 
aus der 1888 von ſehr vortheilhaften Bedingungen verkauft 
G. A Mayer 


werden. 
. Das Grundſtück eignet ſich der günſtigen 
in Breslau gegrüg Lage wegen zu jeder bell Anlage, . 
—. —. 2 ER beten 3 lich. Nähere Auskunft ertbeilt 
‚ wieder eing i 
Cigarren⸗Offerte. l wir ſolchen zur gejäl ][ Elben 9: Lange Belge 9. 
na = 1 
Wiederverkäufer mache ich auf meine, gel Albert — Langenmarkt 3, Der n in n 
5 5 8% Bapauna If burg nd, S. Henimpel in Darien: Katz iſt zu verkaufen. Das 
Nord 75/ %, Negro 8 , ESP burg. (3199 [Nähere daſelbſt. 


9 / Re, Bajadera 10 5 ſämmilich in ee I 

Klappliſten, aufn erkſam. Gleichreitin offerire II I h 1 Charlotte Weichbrodt Wwe. 

Glückliche Erfindung | Se Penftond Vb. 

5 A wel Penſionäre, w. d. biefinen höberen 

für Bruchleidende ) Fehrarftalten deſuchen, finden bei einer 

ch Dem geihäßten Publikum, ſowie glei & gebildeten Familie eine gute Benfion mit eige⸗ 

Probezehntel ſtehen gegen Einſendung od.] zeitig den geehrten bieſigen und a swartigen nem ſehr freundlich geſundem Zimmer, in der 
Nachnahme des Betrages gern zu Dienſten. Herren Aerzten mache hierdurch bekannt daß 

unter No. 3641. 

Bro „Böttcher, welcher gute Arbeit 
be Au e d b Se eee 
als das Beſte bewährt hat, befonders weil lohnende mackalbräurrn dauernde und 
daſſelbe ſich nicht verſchieben und daber ſo⸗ 

lafung 155 biefigem Orte. 
ta nen, De 5 
“ Ä 1 ehe — hat * vielen ang Jester g Carl an-en —.— 
das immerwährende Tragen, ſogar die voll | Otto Opitz. C. Neiß. 5 
8 b ncht honig, ſtändige Verwachſung des Bruches berbel⸗ O 5. Neiß k Strupat 
aus <rquifiten species ebelften Pongs I ef 
mel depuratum) und Fenchel ſeit 1861 ö 
fabricirt von L. W. Egers in gaſſ e iſt zu verlaufen. Adreſſen unter 
priv. chirurg, Bandag it, No. 3474 in der Expd. d. Zig. erbeten. 
1 Halle a. S., Taubenſtratze No. 2. 
Hg ee 
jährigen guten Ruf Bürgſchaſt feiner von Königsberg und Umgegen ie ergebene 
Borzüglichkeit. Wohl zu merken, 
Um Hotel Weſemaun anweſend ſein und 
daß jede Flaſche mit im Glaſe einge⸗ 
brand ter Firma, Sieg⸗l und Fachmile 
von L. W. Egers in Breslau 
verſehen und die Verkaufsſtellen 
nau, Altſt. Graben 69, Richard 
Lenz, Brodbänkengaſſe 48 vis-a-vis 
der Gr. Krämergaſſe in Danzig, 
ſowie bei M. R. Schulz in Marien⸗ 


Gegend Neugarten. Schriftli Meldungen 
ſſch ein neues Bruchband liefere (ohne Feder, 
lohnende Beſchäſtigun 
gar beim Schlafen getragen werden kann. 
J. Zeuthöfer. L. Zeuthöfer. Siemon. 
Zu haben nur beim Erfinder 
Breslau, weltbekanntes diatetiſches 
Mittheilung, daß ich Dienſtag, den 22., Mitt⸗ 
um nicht einem Verkäufer nachgemach⸗ 
nur allein ſind bei Alb. Neumann, 
burg, B. Wiebe in Deutſch.Eylau, 


mittelbar an der ſchiffbar 
elbar an der ſchiff en 8 f - 


Sandorube 28 parterre it e. Wohnung 
von 4 Stuben nebſt Zubehör für 400. 
jum 1. October zu vermicthen. 

Zu beſeben von 9—10 Ubr Vormittogs. 


Seebad Zoppot. 


Dienſtag, den 22. Juli, 
Radpmitt. 4 Uhr 


Coneert. 


Entree 3 Kinder 1 
3636) 825 H. Buchholz. 


werden erbeten in der Expedition d. Zeitung 
welches alſo ncht geniren und brechen kann 
71 W E ers'scher . Wir wünſchen die Paldigſte Nieder⸗ 
= a 8 Es erfreut ſich dieſerhalb der Empfehlung der 
183 7 
1 Gofinber Ein Haus in der Hundes 
Th. Wiersbitzky, 
Genußmittel, nicht Geheimmittel, auch 
woch, den 23. und . den 24. Zult, 
ter Waare in die Hände zu fallen, 
Langenmarkt No 3, Hermann Gro⸗ 


vürtige brieſſich. ; 
Gegen die Leiden a 


uns berechtigten Bevollmächtigten beſtellen J. W. Froſt in Mewe von 

und zu den Acten anzeigen. W. D. Loeschmann. Broen in Culm, Otto Kraſchutzki Schleim ————— 
Wer dies unterläßt, kann einen Beſchluß Rohlenmartt 3. (2640 in Marſenwerder und N. H. Otto in der Harnorgane, Blaſen katarrg, rr 1 
aus dem Grunde, weil er dazu nicht vorge— Frauzöſiſche Mühlenſtelne Cbriſtburg. 2 nn x egen 5 aue Ben Actienbrauerei Kl. Hammer. | 
laden worden, nicht anfechten. 2 Paar 4 85 1 u. Dr. 2 Poar 4“ 4“ — = % 3 en abes Aach mebie Heute Dienftag, den 22. Juli: 


Denſenigen, welchen es hier an Bekannt ⸗ 5 397 
ſchaft Fehlt, werden die Rechtsanwalte Juſtiz 5 = ab aste 55 1 
rath Breitenbach, Rechts anwalt Martiny und —.— G. Debring in Going eig kei 
Yuftiz Rath Roepell zu Sachwaltern vorge | fen ſofort gage Baarzablung zu billig, Preiſe 
ganzig den 7. Juni 1873 iel wer aich 55 EN bitte ich 
4 x * 2 an mich einzu . 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. schrift b Frlebrich Weguer in Stettin, 


1. Abtheilung. (2350 | 3380) ınrit franz Mubler ſteine. 1 
Schreibe⸗Unterricht für 1000 Tolr. un 85 u 


Erwachſene 18 Wilhelm Fritach. Einmiſchung eines Dritten geſucht. Offerten 


eldungen ch Langgaſſe 33 im Comtoir unter No. 3464 durch die Expedition dieſer 
25 3 Uhr Facknaittage (1399) | Zeitung erbeten. 


0 
Anfang 5 Uhr. — Entree 2% Sgr. 
3533) F. Keil. 
3 Näthiel darf nur, mündlich gelöft 


a 
D werden. x. 222 


5„Reuntubigen Sie ſich nicht, meine Trent 
B weicht nimmer von Ihnen. F. G. 


Mittel nach A. Zülk, München, = 


ird in 24 Stunden | itcaße 64/2 L. — 6599 

9 Jeder durch Dr. H. Müller’s tiehei u. Hautkrankh., Schwäche- 
ſte Katarrhbrödchen radi⸗ senelme zustände, auch die ver- 

= Uſten! cal beſeitigt. Dieſelben altetsten Fälle, nachdem alle Kuren erfolg- 
los waren, heile ich brieflich schnell u. sicher. 
Dr. Harmuth, Berlin, Prinzenstr. 62. 
Dr. med.Heilprunn in Berlin, Je- 
rusalemerstr. 27, homöopath. Spe- 
eialarzt, heilt auch brieflich Syphilis, 
Geschlechts- u. Hautkrankhei- 
ten (sicherste u. mildeste Kur.) 


koſten ä Beutel 3 Gr und nimmt hier⸗ 
auf Beſtellungen entgegen die Par⸗ 
fümerles und Drogueriewaaren⸗Hand⸗ 


lung von 
Richard Lenz, Brodbänkengaſſe 48, 
vie-a-vis der Gr. Krämergaſſe. 


Redaktion, Druck und Verlag von 
„ M. Rafsaczu In Bowsin, 


